
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

12/2026        Donnerstag, 19.03.2026 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Restmülltonne:  Dienstag, 24.03. 
 

 

 
Tel. 07393 / 598-235 oder  
buck@munderkingen.de 

Montag und Mittwoch: 8:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3629477 
 

 
 

Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher  
Bereitschaftsdienst: Notrufnummer 116 117 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Mo/ Di/ Do:18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mi:   13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Fr:   16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 

Sa/ So/ Feiertag 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 

Öffnungszeiten Bereitschaftspraxis 
Alb-Donau Klinikum Ehingen, Spitalstr. 29 
An Sa, So, Feiertage (auch 24./31.12.) 09:00 bis 19:00 Uhr 
Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
Kinderärztl. Bereitschaftspraxis Ulm 
Uniklinik Ulm für Kinder- und Jugendmedizin, Eythstraße 24 
Mo – Fr:  19:00 – 22:00 Uhr 
Sa/ So/ Feiertage   9:00 – 21:00 Uhr 
 

 
 
 

 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst ist abrufbar über - 
Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 

oder über das Handy unter 22833 (max. 69 ct/min) www.lak-
bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 

Freitag, 20.03.26 

Schloss-Apotheke Obermarchtal 
Samstag, 21.03.26 

Donau Apotheke Munderkingen 

Sonntag, 22.03.26 

St. Martins-Apotheke Allmendingen 

Montag, 23.03.26 

Sonnen-Apotheke Biberach 

Dienstag, 24.03.26 

Apotheke im Ärztehaus Biberach 

Mittwoch, 25.03.26 

Jordan-Apotheke Biberach 
Donnerstag, 26.03.26 
Allmann'sche Apotheke, Biberach 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 oder 

https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
 

 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 Ihr Anruf ist gebührenfrei 
 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 
 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 

Zum Nachdenken  
  Wenn du wütend bist, dann zähl bis zehn, bevor du sprichst.  
  Wenn du sehr wütend bist, bis hundert.     Thomas Jefferson 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 

 

mailto:buck@munderkingen.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
mailto:esther.blaum@alb-donau-kreis.de
mailto:team@ibb.alb-donau-kreis.de
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
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Gemeinde Grundsheim 
Alb-Donau-Kreis 

Wegen Renteneintritt des aktuellen Stelleninhabers sucht die Gemeinde Grundsheim für das Rathaus zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d) 

Mitarbeiter/in der Gemeindeverwaltung (m/w/d) 

im Umfang einer geringfügigen Beschäftigung bis hin zu einer Teilzeitstelle. 

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentli-
chen:  

- Bearbeitung von An-, Ab- und Ummel-
dungen im Meldewesen  

- Ausstellung von Passdokumenten und 
Ausweisen 

- Mitwirkung bei der Organisation und 
Durchführung von Wahlen und Abstim-
mungen 

- Bürgerberatung und Bearbeitung von 
Anträgen 

- Allgemeine Verwaltungs-, 
Organisations- und Assistenzaufgaben  

Die endgültige Abgrenzung des Aufgabengebie-
tes bleibt vorbehalten. 
 
Das bringen Sie mit: 

- Abgeschlossene Ausbildung, idealer-
weise im Verwaltungs-, kaufmännischen 
oder dienstleistungsorientierten Bereich  

- Sicherer Umgang mit den gängigen  
Microsoft-Office-Programmen 

- Zuverlässige, selbstständige und sorg-
fältige Arbeitsweise 

- Sicheres und freundliches Auftreten  

Wir bieten Ihnen: 
- Eine vielseitige und verantwortungsvolle 

Tätigkeit 
- Einen unbefristeten Arbeitsplatz  
- Variable Arbeitszeiten (die Öffnungszei-

ten des Rathauses sind den Arbeitszei-
ten anpassbar) 

- Vergütung und Leistungen nach den 
Bestimmungen des TVöD 
 

Wurde Ihr Interesse geweckt? 
Dann schicken Sie bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (An-
schreiben, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse etc.) 
bis spätestens Montag, den 13.04.2026, an die  
 
Gemeinde Grundsheim 
z. Hd. Herr Bürgermeister Handgrätinger 
Kirchweg 1 
89613 Grundsheim 
 
oder per Mail an:  
u.handgraetinger@unterstadion.de 
 

 
 
 
 

Jetzt Blut spenden und gemeinsam Versorgung an den Feiertagen sichern 
Patient*innen aller Altersklassen sind täglich auf eine lückenlose Versorgung mit Blutspenden angewiesen. 
Für die Blutspende bedeuten Ferien- und Feiertage eine Herausforderung: Der DRK-Blutspendedienst lockt 
mit exklusiver Glasflasche als Dankeschön für die gute Tat. 
Für all diejenigen, die nicht im Schichtbetrieb arbeiten, ist ein durch Feiertage verlängertes Wochenende 
eine willkommene, kleine Auszeit vom Alltag. Für das Blutspendewesen stellen mehrere aufeinanderfol-
gende Feiertage, eine besondere Herausforderung dar – es fehlen schlichtweg Blutspenden. 
Blutspenden sind nur sehr begrenzt haltbar und unverzichtbar. Blutspenden sind nur wenige Tage halt-
bar und werden daher an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr zur Versorgung von Patient*innen benötigt. 
Durch unterschiedliche Einflussfaktoren kommt es immer wieder zu saisonalen Schwankungen und Engpäs-
sen. Dass die Vorräte bedingt durch die Abwesenheit von Blutspender*innen in Kombination mit der kurzen 
Haltbarkeit mancher Blutbestandteile vor allem innerhalb der Feiertagswochen im Frühjahr schnell schwin-
den können, bestätigt auch Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württem-
berg – Hessen: „Während der Feiertage nehmen wir uns oft Unternehmungen, kleine Reisen oder andere 
schöne Dinge vor. Die Blutspende rückt dann schnell in den Hintergrund. Für Patient*innen ist es aber le-
bensnotwendig, dass auch dann Blut gespendet wird, wenn das Wetter schön wird. Ich bitte daher alle, die 
können auch vor oder an den langen Feiertagswochenenden Blut spenden zu gehen und bedanke mich im 
Voraus!“ 
AKTION: Im Zeitraum vom 2. bis einschließlich 7. April erhalten Spendende im Rahmen der mobilen 
Blutspendetermine eine exklusive Glasflasche im DRK-Design. In Baden-Württemberg und Hessen wer-
den täglich etwa 3.000 Blutspenden benötigt. Der DRK-Blutspendedienst ruft dazu auf, sich vor und während 
den Feiertagen oder dem Ferienantritt einen Termin zur Blutspende zu vereinbaren. 
 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11.  

mailto:u.handgraetinger@unterstadion.de
http://www.blutspende.de/
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NÄCHSTER TERMIN in 89613 OBERSTADION 
 
Dienstag, dem 07.04.2026 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Eicher 4 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
 

 

Seniorennachmittag in Oberstadion 
 

Einladung zum diesjährigen Seniorennachmittag  
am Sonntag, den 29. März 2026 in der Mehrzweckhalle in Oberstadion 

Auch in diesem Jahr laden der DRK-Ortsverein Oberstadion und die Gemeinden zum beliebten Senioren-
nachmittag am Palmsonntag, den 29. März 2026 ab 14.00 Uhr, in die Mehrzweckhalle recht herzlich ein. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Seniorinnen und Senioren ab 70 Jahren mit Partner aus den 
Gemeinden Grundsheim, Oberstadion und Unterstadion zu diesem traditionellen Nachmittag willkommen 
heißen könnten. 
 
Wer keine Fahrgelegenheit hat, melde sich bitte bei Vroni Fiderer, Tel. 07357/1821. 
 
Ihr DRK-Team 
 

Realschule, Gemeinschaftsschule, Grundschule  
 

Munderkinger Schüler als Musikdetektive suchen die Noten 
Schülerkonzert mit dem Landespolizeiorchester 
Ein besonderes musikalisches Erlebnis gab es Mitte März für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1-6 
der Schule an der Donauschleife und dem SBBZ Munderkingen.  
Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg war extra für zwei Schülerkonzerte nach Munderkingen ge-
reist. Unter dem Motto „Auf frischer Tat! – Ein musikalisches Rätsel für junge Musikdetektive“ suchten die 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit dem Dirigenten Marvin Stutz die verschwundenen Noten, die ein 
Musiker versteckt hatte. Dabei gab es einige Aufgaben für die Schülerinnen und Schüler zu lösen, um Hin-
weise auf den Täter zu bekommen. Neben der Aufgabe, Musik passend zu beschreiben, mussten falsche 
Töne herausgehört werden und mit Bodypercussion ein Stück begleitet werden. Spielerisch und interaktiv 
lernten die Schülerinnen und Schüler so die verschiedenen Instrumente des Orchesters und unterschiedli-
che Musikstücke kennen und sammelten die Hinweise auf den Täter. Am Ende zeigte sich dann, dass der 
Tubist die Noten versteckt hatte, weil er mal was anderes spielen wollte. Und das machte er dann auch. Mit 
einem flotten Tubasolo begeisterte das tiefste Blasinstrument. Die Schülerinnen und Schüler waren von die-
sem kurzweiligen und unterhaltsamen Konzert begeistert. Den Abschluss bildete dann das Polizeilied, das 
im Unterricht von den Lehrerinnen und Lehrern schon eingeübt worden war. Gemeinsam mit dem Orchester 
sangen sie dieses Lied mit großer Begeisterung.  
 

 
 
 
 
 
 
 
Gemeinschaftskonzert 

 
Donnerstag · 26.03.2026 · 18:30 Uhr 
Munderkingen · Donauhalle 
Die Schülerinnen und Schüler der Schule an der Donau-
schleife, der Musikschule Raum Munderkingen und der 
Stadtkapelle Munderkingen laden Sie herzlich zum Gemein-
schaftskonzert in die Munderkinger Donauhalle ein. Freuen 
Sie sich auf einen bunten, musikalischen Frühlingsstrauß an 
mitreißenden Melodien! Der Förderverein der Schule bewir-
tet Sie mit Getränken. Bei freiem Eintritt freuen wir uns über 
eine Spende zur Unterstützung der Musikprojekte an der 
Schule. 

 

 

 

http://www.blutspende.de/termine
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Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Landtagswahl 2026: Kreiswahlausschuss stellt endgültiges  
Wahlergebnis im Wahlkreis 65 (Ehingen) fest 

 
Das Wahlergebnis der Landtagswahl vom 8. März 2026 im Wahlkreis 65 (Ehingen) steht nun endgültig fest. 
Der Kreiswahlausschuss hat am heutigen Vormittag unter dem Vorsitz von Landrat Heiner Scheffold als 
Kreiswahlleiter im Haus des Landkreises in Ulm das Endergebnis festgestellt. 
 
Im Wahlkreis 65 (Ehingen) waren insgesamt 104.927 Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. 78.079 Wäh-
lerinnen und Wähler gaben ihre Stimme ab. Damit lag die Wahlbeteiligung bei 74,1 Prozent. 
 

Erststimmen: 

Ungültige Stimmen: 548 

Gültige Stimmen: 77.531 

 
Von den gültigen Erststimmen entfallen auf: 
(Prozentzahlen sind gerundet)      Stimmen Prozent 
Hagel, Manuel (CDU)       36.499  47,1 
Scheffler, Michael (AfD)       15.552  20,1  
Hocke-Beck, Tobias (Grüne)      13.690  17,7 
Späth, Lisa-Marie (SPD)      4.368  5,6 
Boden, Nicklas (Die Linke)      2.156  2,8 
Schwarz, Uwe (FDP)       2.145  2,8 
Stoll, Ulrich (FREIE WÄHLER)      2.144  2,8 
Treß, Markus (BSW)       758  1,0 
Spähn, Manfred (BÜNDNIS DEUTSCHLAND)    219  0,3 
 
Damit gewann Manuel Hagel (CDU) das Direktmandat im Wahlkreis Ehingen und zieht erneut in den Land-
tag von Baden-Württemberg ein. 
 

Zweitstimmen: 

Ungültige Stimmen: 551 

Gültige Stimmen: 77.528 

 
Von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf: 
(Prozentzahlen sind gerundet)      Stimmen Prozent 
Christlich Demokratische Union Deutschlands    31.490  40,6 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN       17.259  22,3  
Alternative für Deutschland      16.435  21,2 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands    3.003  3,9 
Freie Demokratische Partei      2.743  3,5 
Die Linke        1.677  2,2 
FREIE WÄHLER       1.593  2,1 
Bündnis Sahra Wagenknecht – Vernunft und Gerechtigkeit  993  1,3 
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ    773  1,0 
Volt Deutschland       361  0,5 
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative     246  0,3 
Bündnis C – Christen für Deutschland     188  0,2 
WerteUnion        145  0,2 
Partei der Rentner       141  0,2 
Basisdemokratische Partei Deutschland     121  0,1 
Ökologisch-Demokratische Partei / Familie und Umwelt   112  0,1 
Die Gerechtigkeitspartei – Team Todenhöfer    79  0,1 
Partei für Verjüngungsforschung     61  0,1 
Partei des Fortschritts       49  0,1 
Partei der Humanisten – Fakten, Freiheit, Fortschritt   31  0,0 
Klimaliste Baden-Württemberg      28  0,0 
 
Die Änderungen gegenüber dem vorläufigen Ergebnis vom Wahlabend betreffen lediglich geringfügige Ab-
weichungen bei der Zahl der Wählerinnen und Wähler sowie bei den gültigen und ungültigen Stimmen. 
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Fortbildung zu Kinderarmut und Kinderschutz im Landratsamt 
 
Armut beeinflusst den Alltag vieler Familien – und damit auch die Lebenssituation von Kindern. Sie wirkt sich 
auf Gesundheit, Bildungschancen und gesellschaftliche Teilhabe aus und spielt deshalb auch im Kinder-
schutz eine wichtige Rolle. Fachkräfte erleben in ihrer Arbeit häufig, wie materielle Not, psychische Belastun-
gen und soziale Ausgrenzung zusammenwirken. Gleichzeitig können Scham oder Stigmatisierung den Zu-
gang zu Unterstützung erschweren. 
 
Mit der Fortbildung „Armutssensibel handeln – Familien- und Kinderarmut im Kontext Kinderschutz“ greift 
das Landratsamt Alb-Donau-Kreis dieses Thema auf. Die Veranstaltung richtet sich an Fach- und Führungs-
kräfte, die mit Kindern, Jugendlichen und Familien arbeiten. 
 
Die Teilnehmenden erhalten einen Überblick über Ursachen und Folgen von Kinder- und Familienarmut. Au-
ßerdem geht es darum, eine armutssensible Haltung in der täglichen Arbeit zu entwickeln und unbewusste 
Mechanismen zu erkennen, die soziale Ungleichheit verstärken können. Darüber hinaus werden konkrete 
Ansätze vorgestellt, wie Fachkräfte in ihrer Praxis zu mehr Chancengerechtigkeit beitragen und präventiven 
Kinderschutz stärken können. 
 
Referentin ist Alexandra Cornelius, Coachin, Supervisorin und Moderatorin. 
 
Die Fortbildung findet am Mittwoch, 20. Mai 2026, von 9:00 bis 16:30 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Schillerstraße 30 in Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Zahl der Plätze jedoch begrenzt. Eine Anmeldung ist bis zum 10. Mai 2026 
möglich unter: 
https://adk.form.cloud/frontend-server/form/alias/Alb-Donau-Kreis/Fortbildung20260510/ 
Bei Fragen zur Veranstaltung steht das Organisationsteam unter jugendhilfe@alb-donau-kreis.de zur Verfü-
gung. 
 
Unterstützt durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, die der Land-
tag von Baden-Württemberg beschlossen hat. 
 
 

Bäuerinnenlehrfahrt 2026: 

Einblicke in innovative Höfe am Albtrauf 
 
Wer Interesse daran hat, spannende landwirtschaftliche Betriebe am Albtrauf kennenzulernen und neue Ein-
blicke in innovative Hofkonzepte zu gewinnen, hat dazu auch im Jahr 2026 wieder Gelegenheit: Das Land-
wirtschaftsamt im Alb-Donau-Kreis lädt zur Bäuerinnenlehrfahrt ein. 
 
Am Donnerstag, 23. April 2026, führt die Lehrfahrt an den nördlichen Albtrauf der Schwäbischen Alb, ins 
Lenninger Tal sowie in Richtung Göppingen. Die Anreise erfolgt mit dem Reisebus. Neben interessanten Be-
triebsbesuchen bietet die Fahrt auch Raum für Austausch und neue Impulse. 
 
Ein erster Programmpunkt ist der Hof Ziegelhütte in Ochsenwang. Bei einer Führung durch den Demeter-
Betrieb wird die landwirtschaftliche Produktion mit eigener Käserei und Direktvermarktung vorgestellt. 
Gleichzeitig ist der Hof Teil einer Jugendhilfeeinrichtung, in der Kinder und Jugendliche aktiv in den Ar-
beitsalltag eingebunden sind. Diese Verbindung von Landwirtschaft und sozialer Arbeit wird vor Ort näher 
erläutert. 
Anschließend geht es ins Lenninger Tal zum Sulzburghof, einem Direktvermarktungsbetrieb mit ausgepräg-
ter Bauernhofgastronomie. Bei der Betriebsvorstellung wird aufgezeigt, wie sich dieses Standbein von den 
Anfängen bis zum heutigen Angebot entwickelt hat und welche Bedeutung regionale Produkte dabeihaben. 
 
Ein weiterer Halt ist der Gärtnerhof Jeutter bei Göppingen. Dort wird vermittelt, wie Gärten naturnah bewirt-
schaftet und unter zunehmend anspruchsvollen klimatischen Bedingungen widerstandsfähig gestaltet wer-
den können. Ein Wildobstpflanzen-Lehrpfad zeigt zudem, wie sich auch auf kleiner Fläche ein vielfältiger Le-
bensraum für Pflanzen und Tiere entwickeln lässt. 
 
Zusteigemöglichkeiten bestehen in Ulm-Eggingen um 7:45 Uhr sowie am P+R Parkplatz Ulm-Lehr um 8:20 
Uhr. 
 
Die Kosten für die Lehrfahrt betragen je nach Teilnehmerzahl etwa 46 Euro pro Person, zuzüglich Verpfle-
gung. Nach der Anmeldung werden weitere Informationen zum Ablauf versendet. 
 
Die verbindliche Anmeldung ist bis spätestens 13. April 2026 ausschließlich online möglich unter: 
https://eveeno.com/367406142 
 
 

https://adk.form.cloud/frontend-server/form/alias/Alb-Donau-Kreis/Fortbildung20260510/
https://eveeno.com/367406142
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„Wald Erleben“ 2026: Buchungsportal online 
 
Den Wald kennenlernen, Zusammenhänge verstehen und Natur ganz bewusst erleben: Das bietet das Pro-
gramm „Wald Erleben“ mit zahlreichen Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene. Die Veranstaltungen ab 
April sind ab sofort über das neue Buchungsportal unter https://veranstaltungen.alb-donau-kreis.de/ buchbar. 
 
Mit dem neuen Portal schreitet auch die Digitalisierung im Forstamt weiter voran. Die Buchungssoftware 
bündelt mehrere Aufgaben und erleichtert die Anmeldung: Sie ist übersichtlicher aufgebaut und ermöglicht 
eine schnellere und einfachere Buchung der Veranstaltungen. 
 
Einzelne Veranstaltungen sind derzeit noch nicht über das neue Portal verfügbar. Dies betrifft die mehrtägi-
gen Veranstaltungen Nr. 20 „24 Stunden – Biosphärengebiet intensiv“, Nr. 24 „Die Mittsommernacht“, Nr. 28 
„Natürliches Ferienerlebnis“, Nr. 29 „Sommer-Camp 1“ sowie Nr. 35 „Sommer-Camp 2“. Für diese Angebote 
erfolgt die Anmeldung weiterhin über das bisherige Formular auf der Webseite des Alb-Donau-Kreises. 
 
Information: 
„Wald Erleben“ ist ein gemeinsames waldpädagogisches Angebot des Alb-Donau-Kreises, der Stadt Ulm 
und von ForstBW. Seit 2015 werden jährlich rund 50 Veranstaltungen angeboten. Ziel ist es, den Wald mit 
seinen Funktionen und seiner Bedeutung näherzubringen, für einen verantwortungsvollen Umgang zu sensi-
bilisieren und das Verständnis für nachhaltige Waldbewirtschaftung zu fördern. 
 
 
 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
 
Aufgrund der aktuell sehr hohen Anzahl eingehender Umtauschanträge beträgt die Bearbeitungsdauer vom 
Eingang des Antrags im Landratsamt bis einschließlich des Versands an die jeweilige Kommune derzeit 
etwa 12 Wochen. 
Das Landratsamt bittet die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis sowie etwas Geduld für die verlängerte 
Bearbeitungsdauer. Uns ist bewusst, dass diese Wartezeit für viele Bürgerinnen und Bürger ungewohnt lang 
ist, da üblicherweise eine zeitnahe Bearbeitung der Anträge erfolgt. 
 
Ergänzend möchten wir auf folgende Punkte hinweisen: 

• Die Fahrerlaubnis bleibt durch den Umtauschvorgang unberührt. Bürgerinnen und Bürger dürfen 
weiterhin im Rahmen ihrer gültigen Fahrerlaubnisklassen am Straßenverkehr teilnehmen. 

 
• Sollte eine Person nach Antragstellung mit einem bereits abgelaufenen Führerschein kontrolliert 

werden, kann sie darauf verweisen, dass der Antrag auf Umtausch fristgerecht bei der Fahrerlaub-
nisbehörde gestellt wurde. 
 

 
 

Wertstoffhof Öpfingen am 4. April geschlossen 
 
Der Wertstoffhof Öpfingen ist am Karsamstag, 4. April, geschlossen. An dem Tag findet in Öpfingen wieder 
der Osterlauf statt. Ansonsten haben die Einrichtungen der Abfallwirtschaft (Entsorgungszentren, Wertstoff-
höfe und Grüngut-Sammelplätze) am Karsamstag zu den üblichen Zeiten geöffnet. Sie sind zu finden unter 
www.aw-adk.de > Standorte.   
 
An den Osterfeiertagen sind alle Einrichtungen geschlossen.  
 

Agentur für Arbeit Ehingen informiert: 
 

Wegen Renovierungsarbeiten für Besuche geschlossen 
 
Aufgrund notwendiger Renovierungsarbeiten im Eingangsbereich bleibt die Agentur für Arbeit in der Ehinger 
Talstraße ab Donnerstag, den 9. April bis einschließlich Donnerstag, den 16. April für Besuche geschlossen. 
Über sogenannte eServices können alle Kundenliegen online abgewickelt werden, auch Beratungsgesprä-
che sind mit Termin telefonisch oder digital per Videokommunikation möglich. Dringende Angelegenheiten 
wie persönliche Arbeitslosmeldungen, nachweisbare finanzielle Notlagen oder das Einlegen von Widersprü-
chen können bei den Arbeitsagenturen in Ulm und in Biberach während der regulären Öffnungszeiten ohne 
Termin geklärt werden. 
Termine sind auf www.arbeitsagentur.de/eservices oder auf www.arbeitsagentur.de/vor-ort/Ulm buchbar. Te-
lefonisch können Termine über das Servicecenter der Agentur für Arbeit unter der kostenfreien Hotline 
0800 4 5555 00 montags bis donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr ver-
einbart werden. 

https://veranstaltungen.alb-donau-kreis.de/
http://www.aw-adk.de/
http://www.arbeitsagentur.de/eservices
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/Ulm
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AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

„Stark in stürmischen Zeiten“: 
Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach unterstützt Initiative zur Stärkung der Resilienz 

Psychische Belastungen im Alltag nehmen für viele Menschen zu. Zeitdruck im Beruf, familiäre Herausforde-
rungen oder gesellschaftliche Veränderungen können Stress und Unsicherheit verstärken. Der Bezirksrat der 
AOK Ulm-Biberach hat sich in seiner jüngsten Sitzung daher auch mit der Bedeutung von Resilienz – der 
inneren Widerstandskraft – für die Gesundheit der Menschen in der Region befasst. 
Das Gremium unterstützt eine kostenlose Online-Vortragsreihe der AOK unter dem Motto „Stark in stürmi-
schen Zeiten“, die Strategien zur Stärkung der mentalen Gesundheit vermittelt. Die Veranstaltungsreihe rich-
tet sich sowohl an Versicherte als auch an alle Interessierten, die ihre psychische Stabilität und ihre Fähig-
keit zum Umgang mit Stress gezielt stärken möchten. „Die Fähigkeit, mit Belastungen konstruktiv umzuge-
hen, wird in einer zunehmend komplexen Lebens- und Arbeitswelt immer wichtiger“, sagt Götz Maier, Vorsit-
zender des Bezirksrats der AOK Ulm-Biberach. „Resilienz hilft Menschen, auch in schwierigen Situationen 
handlungsfähig zu bleiben und ihre Gesundheit langfristig zu schützen.“ 
Die Vortragsreihe vermittelt praxisnahe Ansätze, wie Menschen Stress besser einordnen, ihre eigenen Res-
sourcen bewusst nutzen und Lösungswege entwickeln können. Resiliente Menschen richten ihren Blick nicht 
ausschließlich auf Probleme, sondern auch auf Möglichkeiten und Gestaltungsspielräume. Diese innere Hal-
tung stärkt nicht nur das persönliche Wohlbefinden, sondern unterstützt auch dabei, Veränderungen aktiv zu 
bewältigen. „Gesundheit bedeutet mehr als die Abwesenheit von Krankheit. Gerade psychische Stabilität ist 
eine wichtige Voraussetzung, um den Anforderungen des Alltags gewachsen zu sein“, sagt Maria Winkler, 
stellvertretende Vorsitzende des Bezirksrats. „Deshalb begrüßen wir Angebote, die Menschen dabei unter-
stützen, ihre mentale Stärke zu entwickeln und zu erhalten.“ 
Die Reihe ist Teil eines umfassenden Präventionsangebots der AOK Baden-Württemberg. In weiteren Ver-
anstaltungen greifen Expertinnen und Experten Themen wie den Umgang mit Mental Load, Achtsamkeit und 
Atemtechniken, stabile soziale Netzwerke oder digitale Balance auf. Damit richtet sich das Angebot sowohl 
an Privatpersonen als auch an Beschäftigte und Führungskräfte, die Resilienz im beruflichen Umfeld stärken 
möchten. 
Vor dem Hintergrund der vor rund einer Woche stattgefundenen Landtagswahl in Baden-Württemberg sieht 
der Bezirksrat auch die Landespolitik in der Verantwortung, Prävention und Gesundheitsförderung stärker in 
den Mittelpunkt der Gesundheitspolitik zu rücken. „Unser Anspruch muss es sein, die gesundheitlichen 
Chancen der Menschen zu verbessern und ihnen möglichst viele gesunde Lebensjahre zu ermöglichen“, 
sagt Maria Winkler. Neben einer leistungsfähigen medizinischen Versorgung spiele dabei insbesondere die 
Stärkung von Gesundheitskompetenz und Präventionsangeboten eine wichtige Rolle. 
Auch Götz Maier betont die Bedeutung frühzeitiger Gesundheitsförderung: „Wenn wir Menschen dabei unter-
stützen, ihre Gesundheit bewusst zu gestalten, profitieren sowohl die Einzelnen als auch das gesamte Ge-
sundheitssystem.“ Prävention müsse deshalb stärker in das Gesundheitssystem integriert werden, damit die 
Menschen eigene Strategien zur Stressbewältigung und einen bewussten Umgang mit digitalen Medien ent-
wickeln können als wichtige Bausteine für eine stabile psychische Gesundheit. „Prävention darf kein 
Randthema sein“, ergänzt Maier. „Wer Gesundheitskompetenz stärkt und Menschen befähigt, aktiv für ihre 
Gesundheit zu sorgen, investiert in mehr Lebensqualität und gleichzeitig in ein langfristig tragfähiges Ge-
sundheitssystem.“ 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen  
 
Mittlere Reife – Was dann? 
Einladung zum nächsten Infotag am 18. April 2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II.  
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können die Schule mit 
der Fachhochschulreife abschließen. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im Gesund-
heits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
 
Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren 
eine Ausbildung zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen und schließen die Schule mit 
der Fachhochschulreife ab. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tä-
tige Unternehmen zu vermitteln.   
 
Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” kön-
nen sie in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei 
wird viel Wert auf persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
 
Mathematik-Vorbereitungskurs für die Mittlere Reife-Prüfung in den Osterferien, Mittwoch bis Freitag (3 x 
4 Unterrichtsstunden von 08:00 Uhr bis 11:20 Uhr), vom 08.04.- 10.04.2026 
www.kolping-riedlingen.de 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de 
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Bela e.V. | gGmbH  
 

bela e.V. | gGmbH – Begleitetes Wohnen in Familien 
 

Die Geschichte einer Bewohnerin in einer Gastfamilie 
Die 65-jährige Frau M. lebt bei Gastfamilie B. im Landkreis Biberach. Frau M. ist ein besonderer Gast in der 
Familie. Sie hat seit vielen Jahren Depressionen. Irgendwann konnte sie sich selbst nicht mehr ausreichend 
versorgen. Allein zuhause litt sie vor allem unter der Einsamkeit. Wenn es ihr schlecht ging, nahm sie ihre 
Medikamente nicht mehr regelmäßig ein. Sie musste immer wieder stationär in der psychiatrischen Klinik 
behandelt werden. Bei einem Klinikaufenthalt wurde Frau M. das Begleitete Wohnen in Familien vorgestellt. 
Frau M. wollte etwas an ihrer Situation ändern und stellte sich bei bela vor. Die Mitarbeitenden von bela fan-
den bald eine passende Gastfamilie. Frau M. und das Ehepaar B. lernten sich kennen und fanden sich 
gleich sympathisch. Die Gastfamilie hat einen Hund, ein paar Hasen und Hühner. Die Kinder, teilweise 
schon mit Enkelkindern, leben in der Nähe und kommen oft vorbei. Das alles gefiel Frau M. und so zog sie 
vor 6 Jahren beim Ehepaar B. ein. Frau M. profitiert vom abwechslungsreichen und bunten Alltag in der 
Gastfamilie. Sie hilft nach ihren Möglichkeiten mit, z.B. legt sie die Wäsche zusammen, kümmert sich um die 
Hühner und geht mit dem Hund spazieren. Und die Enkel der Gastfamilie haben sie längst als zweite Oma 
„adoptiert“.  
Die Gastfamilie achtet darauf, dass Frau M. ihre Medikamente regelmäßig einnimmt und begleitet die Be-
wohnerin bei Arztbesuchen. Aber das Wichtigste ist: Frau M. ist nicht mehr allein und fühlt sich gebraucht. 
Seit Frau M. beim Ehepaar B. lebt, war kein Klinikaufenthalt mehr notwendig. 
Regelmäßig besucht eine Mitarbeiterin von bela Frau M. und die Gastfamilie und unterstützt durch Gesprä-
che, aber auch bei schriftlichen Angelegenheiten und Anträgen. Eine Dreierbeziehung, die niemand allein 
lässt. Finanziert wird der Platz in der Gastfamilie zu einem großen Teil vom Landratsamt. Frau M. beteiligt 
sich mit ihrer Rente ebenfalls an den Kosten. Ein steuerfreier Zuverdienst für das Ehepaar B., der ihrem 
Geldbeutel guttut. Aber das ist nicht der Hauptgrund dafür, dass sie Frau M. bei sich aufgenommen haben. 
Die Gastfamilie hat viel Freude an der Begleitung ihrer Mitbewohnerin, weil sie sehen, wie gut es Frau M. 
geht, seit sie bei ihnen lebt. 
Damit noch mehr Menschen von diesem großartigen Angebot profitieren können sucht bela weitere Gastfa-
milien. Öffnen auch Sie Ihr Herz und Ihr Haus für einen Menschen, der wegen einer psychischen Erkrankung 
oder wegen einer Demenzerkrankung nicht mehr komplett selbständig leben kann.  
 
Für weitere Informationen melden Sie sich gerne bei uns. 
bela gGmbH – Begleitetes Wohnen in Familien 
Berliner Platz 5, 88400 Biberach 
Tel.: 07351 37418-05  
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de 
www.bela-ggmbh.de 

 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

 
 
 

http://www.bela-ggmbh.de/
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Anhänge zur Jahreshauptversammlung am 11.04.2026  
Wer einen Hexa-Becher oder einen Becher-Deckel bestellen möchte, kann dies an der Jahreshauptver 
sammlung tun. Dies ist bar per Vorkasse zu entrichten.  
Wer ein neues Hästeil benötigt, muss sich bis zur Jahreshauptversammlung bei den Häsmeisterinnen mel-
den.  
Sollte eure Maske repariert oder ausgebessert werden müssen, bitte ebenfalls mitbringen.  
Unser Maskenmeister wird dann alles Weitere veranlassen.  
Mit närrischen Grüßen  
Der Narrenrat 
 

Asiatische Hornisse (Vespa Velutina Nigrithorax) – Invasive Art 
Die Asiatische Hornisse ist eine invasive, gebietsfremde Art und bedroht heimische Bienen und andere In-
sekten. Ihr Auftreten wird in Baden-Württemberg von der Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Ho-
henheim und der LUBW überwacht. Sie unterscheidet sich von heimischen Europäischen Hornissen (Vespa 
Crabro) durch ihren überwiegend schwarzen Körper, ein orangefarbenes Gesicht, einem schwarz-gelb ge-
bänderten Hinterleib, sowie schwarze Beine mit gelben Enden. Die streng geschützte europäische Hornisse 
hat dagegen einen rotbraunen Kopf und Brust, sowie rotbraune Beine. 
Die Primärnester, auch Gründungsnester genannt, befinden sich bis ca. Ende Mai in Bodennähe in einer 
Höhe bis ca. 2,5 m. Danach ziehen die Hornissen hoch in Baumkronen und bilden dort ihre Sekundärnester 
mit einer Größe bis zu 1 m Durchmesser. Stiche sind meist schmerzhaft, für Allergiker jedoch gefährlich. In 
Nestnähe verteidigen die Tiere ihr Nest aktiv – bitte Abstand halten.  
Sichtungen von Nestern als auch Einzeltiere melden: 
Bitte machen Sie möglichst Fotos und melden Sie den Fund  
über die LUBW-Meldeplattform, die „Meine Umwelt“ –  
App oder alternativ melden Sie Ihre Beobachtung an die  
 
Vorstandschaft des  
Imkervereins Ehingen e.V.,  
Christian Fischer,  
Tel.: 07391-7817307.  
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Einladung zum diesjährigen Seniorennachmittag am Sonntag, den 29. März 2026 in 
der Mehrzweckhalle in Oberstadion. 
Der DRK-Ortsverein Oberstadion und die Gemeinden laden am Palmsonntag, den 29.März 2026 zum be-
liebten Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr, in die Mehrzweckhalle recht herzlich ein. 
Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Seniorinnen und Senioren ab 70 Jahren mit Partner aus den 
Gemeinden Grundsheim, Oberstadion und Unterstadion zu diesem traditionellen Nachmittag willkommen 
heißen könnten. 
Wer keine Fahrgelegenheit hat, melde sich bitte bei Vroni Fiderer, Tel. 07357/1821. 
Ihr DRK-Team 
 
 

 
 

Wir treffen uns am Mittwoch, den 25.März um16.00 Uhr zum Üben für Palmsonntag. 
Vroni und Elke 
 
 

 
 

Förderverein des Sports Oggelsbeuren e.V. 
 

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung des 
Fördervereins des Sports Oggelsbeuren e.V. 

Die ordentliche Generalversammlung des Fördervereins des Sports Oggelsbeuren e.V.  findet am Samstag, 
21.03.2026 um 18:30 Uhr im Sportheim Oggelsbeuren statt. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers  
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Gäste haben das Wort 

gez. Schweizer Stefan 
 
 

Sportverein Oggelsbeuren 1960 e.V. 
 

E i n l a d u n g 
zur Jahreshauptversammlung 

des Sportvereins Oggelsbeuren 1960 e.V. 
 
am Samstag den 21. März 2026 um 19:00 Uhr im Sportheim Oggelsbeuren 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Vorstandschaft 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht des Gesamtjugendleiters 
7. Berichte der Abteilungsleiter 

a) Fußball 
b) Freizeitsport 
c) Tennis 

8. Information Bandenwerbung / Marketing 
9. Berichte stehen zur Diskussion 
10. Entlastung der Vorstandschaft 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Wünsche und Anträge 
14. Vorschau 2026 
-Änderungen vorbehalten.- 
gez. 1. Vorsitzender 
Frank Maigler, Manuel Haug, Holger Schweizer 

Senioren-Treff 

Senioren-Gymnastik 

Sportverein Oggelsbeuren 1960. e.V. 
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Aktivtag SV Oggelsbeuren  
Am 28.03.2026 veranstalten wir in der Turnhalle Oggelsbeuren einen Aktivtag :  
 
  9.00 – 10.00 Uhr  Dance- Fitness mit Jule Barthold  
10.15 – 11.15 Uhr  Bodytoning mit dem Gymstick mit Jasmin Maigler 
11.30 – 12.30 Uhr  Yoga mit Laura Liebhart 
Einzelkurs: 8 EUR 
Tageskarte: 20 EUR 
 
Verbindliche Anmeldung bei Gaby Aßfalg bis zum 26.03.2026 Tel. 0174- 74 41 809 oder 
E-Mail: sv-oggelsbeuren@gmx.de 
 
Auf Euer Kommen freut sich der SV Oggelsbeuren 
 
 

 
 

90,3 Punkte – Unsere Jugendkapelle ist HERVORRAGEND!  
Unsere Jugendkapelle hat am Samstag beim Jugendkritikspiel in Rißtissen mit 90,3 Punkten die Wertung 
Hervorragend erspielt!  
Ein riesiges Dankeschön an alle Musikerinnen und Musiker sowie unseren Dirigenten für die starke Leistung!  
Unser Trompeter Mattis Gerner stellte sich mit einem Bläserquartett der Jury und erhielt 88,6 Punkte. Milena 
Schneider und Lina Kortekaas erspielten sich als Klarinetten-Duo 85 Punkte. 
 

Jetzt heißt es: Dranbleiben für die Jugendkapelle und dann ab zum MV Unlingen in die  
Unlinger Gemeindehalle zum nächsten Wertungsspiel!  
Dort tritt die Jugendkapelle diese Woche am 21.03.2026 um 9 Uhr an.  
 
Musikverein "Lyra" Unterstadion e.V.  
 
 

 
 

Bestellaktion SVU-Bekleidungskollektion 
Artikel können wieder bis So. 28.03.2026 bestellt werden. 
Bitte schriftliche Bestellung unter Angabe von: 

• Name 

• gewünschte/s Bekleidungsstück/e und Artikel-Nr. 

• Größe 

• evtl. gewünschte Initialen 

• Telefonnummer (für Rückfragen) 
per E-Mail an fanartikel@sv-unterstadion.de 
Bilder und Beschreibung der Artikel auf www.sv-unterstadion.de ersichtlich. 
 
Bei Rückfragen einfach unter obigem Kontakt melden. 
 
 

 
 

Hallenturnier der Fußballjugend 
 
An diesem Samstag, 21. März und Sonntag, 22. März ist es wieder so weit: Die Fußballjugend lädt herzlich 
zu ihren Jugendturnieren in die MZH Oberstadion ein. Kommt vorbei, feuert die Nachwuchskicker an und 
erlebt spannenden Jugendfußball! 
 

🗓 Turnierplan 

Samstag, 21.03. 

• F-Jugend ab 09:00 Uhr 

• F-Jugend ab 12:30 Uhr 
Sonntag, 22.03. 

• E-Jugend ab 09:00 Uhr 

• Bambinis ab 14:00 Uhr 

     Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, Fans und Unterstützer! 

 
 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  

SV Unterstadion e.V.   

SV Unterstadion – Abt. Fußball -  

mailto:sv-oggelsbeuren@gmx.de
mailto:fanartikel@sv-unterstadion.de
http://www.sv-unterstadion.de/
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Abteilung Tischtennis 
 

Ergebnis vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion (Jugend) - TSV Seissen             8:2 
  

Nächster Spieltag:  
Samstag, 21.03.2026 
18:00 Uhr / TSV Schelklingen - SV Unterstadion II 
18:30 Uhr / SC Berg III - SV Unterstadion 
 
 

SV Unterstadion – Abt. Jazztanz  
 

Jazztanzwochenende in Oberstadion begeistert Besucher Ein rundum gelungenes Jazztanzwochenende 
lockte zahlreiche Besucher in die Mehrzweckhalle nach Oberstadion. Am 14.03. und 15.03. präsentierten 
insgesamt 29 Tanzgruppen ihr Können und sorgten für ein abwechslungsreiches Programm voller Rhyth-
mus, Energie und beeindruckender Choreografien.  
Der Auftakt fand am Samstagabend mit dem Showtanzabend der großen Gruppen statt. Insgesamt 14 For-
mationen standen auf der Bühne und begeisterten das Publikum mit kreativen Ideen, ausdrucksstarken Cho-
reografien und hervorragender tänzerischer Leistung. Die Halle war bestens gefüllt, und die Besucher zeig-
ten sich begeistert von der Vielfalt und Qualität der Darbietungen. Die Tänzerinnen und Tänzer ernteten viel 
Applaus für ihre mitreißenden Auftritte. Für zusätzliche Stimmung sorgte am Samstagabend eine Cocktail-
bar, an der die Besucher leckere Cocktails genießen konnten.  
 
Am Sonntag folgte der Jazztanznachmittag der jüngeren Gruppen. Hier präsentierten 15 Gruppen ihr Kön-
nen und sorgten für große Begeisterung im Publikum. Bei Kaffee und Kuchen genossen die zahlreichen Be-
sucher einen unterhaltsamen Nachmittag. Die jungen Tänzerinnen überzeugten mit viel Talent, Freude am 
Tanzen und beeindruckenden Choreografien. Das Jazztanzwochenende in Oberstadion zeigte einmal mehr, 
wie lebendig und vielfältig die Tanzszene ist. Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Engagement zum reibungslosen Ablauf beigetragen haben, sowie den vielen Besucherinnen und Be-
suchern. Auch ein herzliches Dankeschön an alle Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern, die mit viel Ein-
satz und Vorbereitung ihre Tänzerinnen und Tänzer begleitet haben und dieses Wochenende möglich ge-
macht haben. Sie alle machten das Wochenende zu einer gelungenen und wunderschönen Veranstaltung.  
 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 
 
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Judika:  
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.“  (Matthäus 20, 28) 
 
Freitag, 20. März 2026 
17:00 Uhr Bezirkssynode in Blaubeuren 
 
Samstag, 21. März 2026 
10:00 Uhr  Tonen für die Konfirmation Gruppe 1 
14:00 Uhr Tonen für die Konfirmation Gruppe 2 
Gottesdienst im Käppele entfällt 
 
Sonntag, 22. März 2026 
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i. R. Bildstein)  
09:30 Uhr Kids Kirche im Gemeindehaus 
 
Montag, 23. März 2026 
15:30 Uhr Bücherei bis 17:30 Uhr geöffnet, Eingang: Haldengäßle 
19:30 Uhr Bibelwoche in Rottenacker 
 
Dienstag, 24. März 2026 
19:30 Uhr Informationsabend zur Konfirmation 2027 mit Möglichkeit zur Anmeldung 
 
Mittwoch, 25. März 2026 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:30 Uhr Bibelwoche in Munderkingen Treffpunkt Leben 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
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Donnerstag, 26. März 2026 
12:00 Uhr  oifachEssa 
19:30 Uhr Bibelwoche in Munderkingen St. Dionysius 
 
Samstag, 28. März 2026 
14:00 Uhr Gedenkgottesdienst im Hospiz 
 
 

Konfirmation 2027 
 
Wir laden ganz herzlich alle Jugendlichen, welche derzeit die Klasse 7 besuchen bzw. die im nächsten 
Schuljahr 14 Jahre alt werden, zusammen mit Ihren Eltern zu einem Informationsabend bezüglich der Konfir-
mation 2027 ein.  
Wann?  24. März 2026 – 19:00 Uhr  
Wo?  Ev. Gemeindehaus Rottenacker 
 
 

Frauenwochenende 2026, 17.07. – 19.07.2026  
 „Anker werfen – im Sturm des Alltags“ 
 
Herzliche Einladung zur „Rauszeit“ – im Ambiente des ehemaligen Zisterzienserinnen Frauenklosters Heilig-
kreuztal. 
Wir sind in liebevoll renovierten ehemaligen Klosterzellen (Einzelzimmer, Aufzug und behindertengerechte 
Unterbringung) untergebracht und lassen uns verwöhnen mit Vollpension, Frühstücks Büfett, 3-Gänge Menü 
– auch vegetarisch, kaltes/warmes Abend Büfett. 
Wir finden hier umgeben von historischen Klostermauern und Modernem Gebäudestil eine besondere Atmo-
sphäre – ein idealer Ort, um neue Einblicke und wunderbare Entspannung zu erleben 
Gemeinsam wollen wir uns in diesen stürmischen Zeiten den „Anker“ auswerfen, Vertrauen fassen und uns 
auf den Weg machen nach Ruhe und Halt.  
Kosten: 260 € 
Anmeldung ans Pfarramt Rottenacker – bis 1. April 2026 
Wir freuen uns schon – Conny Burgmeier und Angelika Reusch 
 
 

Aus dem Kirchengemeinderat  
 
Nach der konstituierenden Sitzung im Januar wurde schnell deutlich, dass das Gremium eine Klausurtagung 
machen möchte, da die Einführungen in einige Themen für die abendlichen Stunden zu umfangreich sind.  
So fand am vergangenen Freitag ein Klausurhalbtag statt, bei dem in erster Linie das Thema Kindergarten 
auf der Tagesordnung stand. Kindergartenleiterin Martina Ehrmann stellte die Einrichtung vor und vor allem 
für die vier neuen KirchengemeinderätInnen bestand die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Personal und Perso-
nalgewinnung war ein spezifischer Aspekt, der nochmals ausführlich besprochen wurde und mitunter auch 
nochmals andere Ideen aufwarf.  
Auch war das Thema Barkasse erneut auf der Tagesordnung. Seit einiger Zeit erlaubt die Verwaltungsstelle 
keine Barkassen mehr in Kindertageseinrichtungen, was das gemeinsame Frühstück von Kindern und päda-
gogischem Fachpersonal verhinderte, da keine Möglichkeit besteht, Bargeld von den Kindern einzusammeln. 
Eine Lösung scheint in Sicht zu sein, muss jedoch noch bis aufs letzte Detail geprüft werden, was wiederum 
Zeit in Anspruch nimmt. Als Übergangslösung wurde vereinbart, dass die Kinder nach den Osterferien wie-
der gemeinsam frühstücken, indem der Elternbeirat das wöchentliche Müsli und die Bäckerei Brunner Ge-
bäck spendet, die Gemeinde und Kirchengemeinde haben sich bereit erklärt, für Belag wie Marmelade und 
Käse aufzukommen. An der Stelle sei allen SpenderInnen herzlich gedankt.  
Des Weiteren erläuterte Pfarrer Reusch dem Gremium die Struktur der Evangelischen Landeskirche Würt-
temberg anhand eines Schaubildes. Hier gab es gerade in letzter Zeit Veränderungen, so dass Rottenacker 
nicht mehr zum Dekanat Blaubeuren gehört, weil dieser und das Dekanat Ulm zusammengefasst wurden 
zum Dekanat Ulm-Donau.  
 
Und zu guter Letzt setzten sich die RätInnen mit den Gebäuden der Evang. Kirchengemeinde auseinander, 
da das Programm „Oikos“ (griechisch Haus) alle Gebäude der Kirchengemeinden anhand eines Ampelsys-
tems einstuft und durch die entsprechende Farbe signalisiert, ob diese noch von der Evang. Landeskirche 
bezuschusst werden oder die Finanzierung in Händen der Kirchengemeinde liegt. Dass dies unsere Kirchen-
gemeinde in finanzielle Unannehmlichkeiten bringt, ist leider nicht wegzudiskutieren.  
Die Klausurtagung war zur Ordnung und Klärung ein wichtiger Baustein und guter Start in die gemeinsame 
Arbeit. Und abschließend kam das gesellige Beisammensein ohne vorgegebene Tagesordnungspunkte na-
türlich auch nicht zu kurz.  
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Bibelwoche 

 
 
 
Begegnungs-Festival in Ulm 

 
Über den Kirchturm hinaus – Begegnungs-Festival am 21. Juni 2026 Neue Perspektiven gewinnen - nicht 
nur über den Rand des Suppentellers, nein – sogar über den Kirchturm hinaus: das verspricht das Begeg-
nungsfestival am Sonntag, 21. Juni 2026 in Ulm. Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein! Ab 9:30 sind Kin-
der und ihre Familien herzlich willkommen zur Kirche kunterbunt im Haus der Begegnung. Um 10 Uhr feiern 
wir im Münster einen Fest-Gottesdienst mit Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl und ab 11:30 erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm für Groß und Klein im Münster und drum herum mit Gesang und Tanz von 
und mit internationalen Gemeinden, kulinarischen Köstlichkeiten aus verschiedenen Ländern, einem Kinder-
Kunst Projekt, einer Spielstraße und Infos aus aller Welt. Lassen Sie sich einladen zu einem bunten Fest der 
Begegnung! 
weitere Informationen unter: https://landesmissionsfest.de/ 

 
Unsere Kontaktdaten: 

Ev. Pfarramt  
Kirchstrasse 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  21. März  – 29. März 2026 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim – Unterstadion 
 

 

 

https://landesmissionsfest.de/
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Hinweise und Mitteilungen  

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Renate Münst  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 
Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel  

bei Klausur im Kloster Roggenburg 
 
Am 13. und 14.03.2026 waren sämtliche Kirchengemeinderäte nebst Kirchenpflege und pastoralem Team ein-
geladen, sich bei einem Aufenthalt im bayerischen Kloster Roggenburg näher kennenzulernen und gemein-
sam mit dem Referenten Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel an den derzeit wichtigen Reformprozessen 
der Diözese „Seelsorge in neuen Strukturen“ und „Räume der Zukunft“ zu arbeiten.  
Der Freitagabend war geprägt von Anreise, Abendessen, einem Impuls zu den eigenen Räumevorstellung im 
engeren und weiteren Sinne sowie dem gegenseitigen Austausch und Kennenlernen. Am Samstag erarbeite-
ten sich die Teilnehmer dann zukünftige pastorale Räume unter dem Einfluss des Strukturprozesses „Seel-
sorge in neuen Strukturen“ und überlegten in Kleingruppen, welcher Zusammenschluss mit welchen Seelsor-
geeinheiten Zukunft hätte. Im weiteren Verlauf der Klausur wurde sodann der Blick auf künftige pastorale 
Räume in der derzeitigen Seelsorgeeinheit gelenkt und der Gebäudeprozess „Räume der Zukunft“ in den Blick 
genommen. Nachdem jede Kirchengemeinde ihre derzeitigen beheizten Räumlichkeiten vorgestellt hatte, hat 
auch dieser Prozess weiter an Form gewonnen und kann nun im Zukunftsausschuss der Seelsorgeeinheit 
zeitnah weiterbearbeitet werden. Am späten Samstagnachmittag endete die zwar arbeitsreiche, zugleich aber 
auch erfolgreiche Klausur und alle traten – trotz der anstehenden Reformen, welche von allen viel abverlangen 
wird – frohgemut die Heimreise an.  

Monika Traub, gewählte Vorsitzende GKG Donau-Winkel 

Teilnehmer der Klausur der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 
 
 

http://www.pfarrgemeinde-munderkingen.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
mailto:StMartinus.Oberstadion@drs.de
tel:07391758315
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Firmung 2026 
Am 22. März wird Weihbischof Dr. Gerhard Schneider den Jugendlichen unserer Seelsorgeeinheit das Sak-
rament der Firmung spenden. Die beiden Gottesdienste sind um 10.30 Uhr in Munderkingen und um 14.30 
Uhr in Unterstadion. 
Wir wünschen allen Firmlingen, ihren Paten und Familien einen schönen und gesegneten Firmtag und wollen 
sie in diesen Tagen besonders mit unserem Gebet begleiten. 
 
Das Sakrament der Firmung empfangen: Mattis Aierstock, Sina Aßfalg, Emelie Benkendorf, Georg Bolsin-
ger, Mara Braungardt, Tim Buck, Milena Dillenz, Lea Dommer, Fabian Ehrhardt, Lara Fischer, Paul Geppert, 
Philipp Hagel, Maximilian Haibt, Adrian Hänn, Isabel Hummel, Lenia Theresia Hymer, Nele Keinert, Noah 
Kopp, Enola Korth, Mia-Viola Kötteritz, Patrik Laslo, Sara Laslo, Bastian Lehner, Jana Leichtle, Nina Leitte, 
Lisa Maier, Maria Maier, Karolina Marczak, Carla Mayer, Elisabeth Minst, Miriam Mischke, Jana Münch, Jo-
sefine Münst, Emma Musterle, Elena Palmisano, Mila Pfänder, Melina Pizzo, Ana Postek, Ivano Rogic, Vincent 
Schaible, Samuel Schmelzer, David Senn, Noel Speiser, Jan Stöhr, Linus Striebel, Jule Striegel, Felizia Traub, 
Leoni Vidović, Bastian Vogel, Luca Vöhringer, Beate Walter, Leopold Walter, Ludwig Weber, Jakob Weggen-
mann, Lukas Weggenmann, Hannes Weller, Linus Ziegler, Jannik Zilinski. 
 

Wallfahrt auf den Frauenberg 
Auch in diesem Jahr möchten wir von unserer Kirchengemeinde am  
Schmerzens-Freitag den Kreuzweg am Frauenberg beten und einen Gottesdienst feiern. Wir treffen uns am 
Schmerzens-Freitag 27. März um 17.00Uhr auf dem Parkplatz vor der Frauenbergkirche in Munderkingen 
um dort den Kreuzweg gemeinsam zu gehen und zu beten. (Bitte Gotteslob mitbringen!) 
Im Anschluss findet um 18.00Uhr der Gottesdienst in der Frauenberg Kirche statt. 
Herzliche Einladung an alle, vor allem aber auch an unsere Erstkommunionkinder mit ihren Familien. 
 

Kindergottesdienst in den Winkelgemeinden 
Am Sonntag 29. März um 9.00 Uhr findet ein Kindergottesdienst in Hundersingen im Pfarrhaus 
statt. Wir freuen uns auf viele Kinder! 
Euer Kindergottesdienstteam 
 

Anbetungsnacht Gründonnerstag 2. April in Unterstadion 
Wie im vergangenen Jahr findet an Gründonnerstag 02.04.2026 nach dem 18.30 Uhr Gottesdienst wieder 
die Anbetungsnacht bis 6.00 Uhr statt. 

Es wäre schön, wenn in diesem Zeitraum sich immer zwei Personen finden würden, die für eine 
Stunde die Gebetswache beim Herrn übernehmen würden.  
Sollten Sie eine Gebetswache übernehmen wollen, dann können Sie sich gerne im Pfarrbüro in 
Oberstadion melden:  
Telefon: 07357-555 oder Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de 
Vergelt`s Gott für Ihre Bereitschaft, unserem Herrn in dieser Nacht Ihre Zeit zu schenken! 

Ihr Pfarrvikar Michael Klug 
 

Spiele-Abend 
Wann haben Sie das letzte Mal Kniffel oder Mensch ärgere Dich nicht gespielt? 
Das ist bestimmt schon eine Ewigkeit her oder? 
Dann wird es mal wieder Zeit dafür. 

 
Herzliche Einladung zum Spieleabend ins Gemeindehaus St.  
Michael in Munderkingen im kleinen Saal am 8. April 2026 um 18.30 Uhr 
Susanne und Siegfried Fieder aus Dettingen sind Spieleexperten aus Leidenschaft. 
Kommen Sie und lernen viele neue Spiele kennen und spielen! 
Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
Ihr Roland Gaschler 

 
 

Weitere Veranstaltungen in Munderkingen: (nähere Infos folgen) 
6. Mai um 18.00 Uhr:   Richtig Trinken als Gesundheitsvorsorge 
16.Juni um 18.00 Uhr:  Positives Denken als Quelle inneren Glücks und Frieden 
23.Oktober ab 18.30 Uhr:  Erste-Hilfe-Kurs für SeniorenInnen 
 

Misereor Fastenopfer Samstag 21. und Sonntag 22. März 
„Hier fängt die Zukunft an“ 
Unter dem Motto „Hier fängt Zukunft an“ setzen wir uns mit unserem Partner in Kamerun dafür 
ein, Chancen zu ermöglichen und Zukunft zu sichern. 
Spenden Sie jetzt für Menschen in Kamerun und weltweit! 

 

mailto:stmartinus.oberstadion@drs.de
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Jahresprogramm 2026 der Dekanatsgeschäftsstelle 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm 
an unserer Pinnwand vor den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau/Winkel. 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 

Samstag 21. März Misereor Fastenopfer 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen  
 
Sonntag 22. März  Misereor Fastenopfer 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung Munderkingen 
14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung Unterstadion 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht Kapelle Mundeldingen 
 
Montag 23. März 
17.00 Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30 Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 24. März 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst St. Anna Munderkingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 25. März 
7.40 Uhr Schülermesse Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 26. März 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 27. März 
17.00 Uhr Kreuzweg Frauenberg Munderkingen 
18.00 Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
 
Samstag 28. März  
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 29. März 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Familiengottesdienst Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterwachingen  
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
5.Fastensonntag  Misereor Fastenopfer 
Sonntag 22. März 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Verkündung des Herrn  
Mittwoch 25. März 
7.40 Uhr Schülermesse 
  Minis: Lea, Vincent, Lotta, Feline, Mathilda 



18 
Freitag 27. März 
17.00Uhr Kreuzweg Frauenbergkirche Munderkingen 
 Treffpunkt vor der Kirche 
 Bitte Gotteslob mitbringen! 
18.00Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
  
Palmsonntag 
Sonntag 29. März 
10.30 Uhr Segnung der Palmen im Pfarrhof,  

 Segnung des Osterbrunnens der Skulpturen, Palmen  
und des Ostereierwegs 
anschl. Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier 

11.45Uhr Hl. Taufe von Pius Hepp aus Moosbeuren 
 
 

Marienkapelle Mundeldingen 
 
5.Fastensonntag   
Sonntag 22. März 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Palmsonntag 
Sonntag 29. März 
9.00 Uhr Eucharistiefeier und Segnung der Palmen 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
5.Fastensonntag  Misereor Fastenopfer 
Sonntag 22. März 
14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung der Firmung 
 
Donnerstag 26. März 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Ged. f. Ulrike Schilling 
 
Vorabend Palmsonntag 
Samstag 28. März 
18.30 Uhr Eucharistiefeier und Segnung der Palmen 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
Vorabend 5.Fastensonntag Misereor Fastenopfer 
Samstag 21. März 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Jahrtag f. Hannerose Lamparski 
  Ged. f. Mathilde Neubrand 
  Ged. f. Anneliese Neubrand 
  Mini: Finja, Lisa 
 
Dienstag 24. März 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  Mini: Lena, Theo 
 
Palmsonntag 
Sonntag 29. März 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier und Segnung der Palmen 
 Mini: alle 
 


